
Die Veranstaltung ist zur Zerti-
fizierung beantragt: bei der LÄK 
und bei der Registrierung beruflich 
Pflegender

Diese Maßnahme wird mit-
finanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeord-
neten des Sächsischen Landtags  
beschlossenen Haushaltes.

Die Veranstaltung 
wird gefördert durch 
den Freistaat Sachsen

Veranstaltungsort
HERR-BERGE e.V. Senioren-, 
Familien- und Behindertenzentrum 
der Evangelisch - Freikirchlichen 
Gemeinden in Westsachsen e.V.
An der HERR-BERGE 1 – 3
08321 Zschorlau

Teilnehmerbetrag
25 Euro pro Person

Anmeldung
www.hospiz-palliativ-sachsen.de/
veranstaltungen

Veranstalter

Landesverband für Hospizarbeit 
und Palliativmedizin Sachsen e.V.

Georg-Nerlich-Straße 2
01307 Dresden
T. 03 51 - 2 10 48 55 
info@hospiz-palliativ-sachsen.de
www.hospiz-palliaitv-sachsen.de

11. SEPTEMBER 2024 | 14 - 18 UHR

6. NETZWERKKONFERENZ 
Hospizarbeit und Palliativversorgung im Erzgebirgskreis 

Thema: 
„Begleitung von Menschen mit
Beeinträchtigungen am Lebensende“ 

Schirmherrschaft:
Bürgermeister Wolfgang Leonhardt

Moderation:
Andreas Müller 
Geschäftsführer Verbands- und Gremienarbeit LVHP Sachsen e.V.



PROGRAMMABLAUF:
14:00

 

14:30

15:30

16:30

18:00

Begrüßung Vorstand LVHP e.V. 
Vorstandsvorsitzende Simone Lang (MdL)
Grußwort 
Bürgermeister Wolfgang Leonhardt
Grußwort 
Geschäftsführer HERR-BERGE e.V. Pastor Thomas Scheffler 

„ Begleitung von Menschen mit Beeinträchtigungen
am Lebensende“
1. Einführung zum Thema 
Andreas Müller, Geschäftsführer LVHP Sachsen e.V.
2. Vorstellung Netzwerk der Eingliederungshilfe was gibt es?  
Thomas Bagrowski, Psychiatriekoordinator Referat Öffentli-
cher Gesundheitsdienst, Landratsamt Erzgebirgskreis
3. Wünsche der Einrichtungen zur Eingliederungshilfe 
für die Begleitung 
Babette Schmidt und Nicole Anger, Bereichsleiterinnen des 
Bereichs Wohnen der INVITAS gGmbH

Netzwerkaustausch (dabei kleiner Imbiss)
„Hospizarbeit und Palliativversorgung lebensnah“ 
 
Workshops
WS 1: Gesundheitliche Versorgungsplanung (GVP) für die 
letzte Lebensphase in der Eingliederungshilfe und
Patientenverfügung in leichter Sprache
Michaela Bosse, Beraterin GVP, Städtischer Eigenbetrieb Be-
hindertenhilfe und Ines König, Pflegedienstleitung Erzge-
birgshospiz
WS 2: „Leben bis zum Schluss“ - Ein Koffer voller Tipps für 
das Ende des Lebens
Janett Wiechmann, PDL und Michaela Ehm, zentrale Praxis-
anleiterin – Alterswohnsitz Gut Förstel
WS 3: „Lebensabend ganz normal anders?“ – 
EUTB als Lotse im System
Kathrin Günther und Heidi Martin,  
EUTB® Inklusionsberater Sachsen im Erzgebirgskreis
WS 4: Hospiz macht Schule bei Kindern mit 
Beeinträchtigungen
Danielle Bennemann, Elternverein krebskranker Kinder e.V. 
WS 5: „Anders trauern“ Abschied gestalten für Menschen 
mit Beeinträchtigung
Sandra Stuber und Rajko Müller, Bestattungshaus Müller
WS 6: „Sterbebegleitung in stationären Einrichtungen der 
Behindertenhilfe - Menschen mit geistiger Behinderung“
Angela Breitfeld, Koordinatorin, Ambulanter Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst Zion Aue und Rüdiger Vogel,  
Hausleitung, Wohnheim des DW für  Menschen mit  
Behinderung Bad Schlema

Abschluss der Veranstaltung


